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Konzeptioneller Entwurf:
Entity Relationship Model (ERM)

 Methode zum Entwerfen einer Datenbankstruktur
 Weitgehend unabhängig von der Datenbank-Technologie
 Identifikation der Substantive als Entität („Künstler“, „Album“, „Lied“, 

„Konzert“ ...)
 Identifikation der Attribute („Name“, „Geburtstag“, 

„Veröffentlichungsdatum“, „Titel“ …)
 Identifikation der Beziehungen der Entitäten („Ein Album enthält N 

Lieder“)
 Gut erklärt: http://de.wikipedia.org/wiki/Entity_Relationship_Model



  

ERM Beispiel: Entitäten

Künstler
Album

Lied

Label



  

ERM Beispiel: Attribute

Künstler
Album

Lied

Künstlername
Bürgerlicher Name
Geburtstag
Heimatstadt

Titel
Spieldauer

Titel
Coverbild

Label

Name



  

ERM Beispiel: Relationen 1

Künstler
Album

Künstlername
Bürgerlicher Name
Geburtstag
Heimatstadt

Titel
Coverbild

Nimmt auf1
n

„Ein Künstler nimmt N Platten auf“ (beliebige Anzahl)
„Ein Album wird von einem Künstler aufgenommen“ (genau einer)
(Absichtliche Vereinfachung!)



  

ERM Beispiel: Relationen 2

Album

Lied

Titel
Spieldauer

Titel
Coverbild

enthält

m

n„Ein Album enthält N Lieder“ 
(beliebige Anzahl)

„Ein Lied kann in N Alben 
enthalten sein“
(beliebige Anzahl)



  

ERM Beispiel: Relationen 3

Benutzer

Newsletterabonnent

Newsletter-Art
Letzter empfangener newsletter

Username
E-Mail

ist

1

1

Es gibt außerdem noch 1:1 Beziehungen, 
diese sind in der Praxis seltener. Sie 
werden zum Beispiel für selten 
verwendete Attribute benutzt.
Hier ist zum Beispiel ein Benutzer 
gleichbedeutend mit genau einem 
Newsletter-Abonennt und umgekehrt.



  

Mit dem konzeptionellen Entwurf 
können Sie die sinnvolle Datenbank 

und auch deren Struktur quasi 
ablesen
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„Datenbank“

Ansammlung von Struk-
turierten Daten in einem DBMS

Datenbank-Software
DBMS „Database Management System“



  

Typen

 Relationale Datenbanken (MySQL, mariaDB, PostgreSQL, SQLite …)
 Dokument-Orientierte Stores (MongoDB, CouchDB)
 Node-Datenbanken (node4j)
 Zeitbasierte (influxdb, graphite)
 Key-Value Stores (Riak, Cassandra)

(nicht abschließende Aufzählung. Es gibt noch haufenweise Spezialformen)

Aufschlussreich: http://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_Datenbankmanagementsysteme

← Größte Verbreitung

← Interessant, im Kommen



  

Relationale Datenbanken

 Bestehen aus Tabellen
 Tabellen können verknüpft sein
 Tabellen haben ein festes „Schema“
 Abfragesprache oftmals „SQL“ (Structured Query Language)
 Sehr weit verbreitet und Grundlage sehr vieler Systeme im Web-

Bereich



  

Dokumentorientierte Datenbanken

 Besteht aus Dokumenten
 Dokumente können beliebig komplexe Objekte sein
 Momentan sehr stark in Mode
 Verwendung (noch?) Gering
 Beobachtung empfohlen!



  

Operationen auf Daten

 Create: Erstellen / INSERT
 Retrieve: Abrufen / SELECT
 Update: Verändern / UPDATE
 Destroy: Löschen / DELETE
 „CRUD“ als Merkhilfe
 Alle Operationen auf Daten lassen sich in diesen vier Verben 

darstellen.



  

And now for 
something completely 

different

And now for 
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Auf dem Laufenden bleiben

 Wer verfolg die Technik-Presse?
● z.B. heise, Wired, Netzpolitik.org

 Wer nutzt Podcasts?
● z.B. JavaScript Jabber

 Social Media?
● z.B. @DHH, @HTML5Weekly, @ggreenwald

 Spezialisierte Newsletter / User Groups / Foren?
 Fachzeitschriften?
 Andere Wege?



  

Warum das alles?

 Ihr seid die Experten bzw. werdet so wahrgenommen
 Leute fragen euch um Rat oder eine Einschätzung
 Unser Fachgebiet ist in Bewegung – geht mit
 Wie lange hält euer Wissensstand von heute?

→ Prognose: Maximal 10 Jahre. Allerhöchstens.
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